
INFORMATIONSKLAUSEL DSGVO 

für Vertragspartner sowie deren Mitarbeiter und kooperierende Personen der SELO ENERGIA Sp. 
z o.o. 

1. Datenverantwortlicher 

Verantwortlicher für die personenbezogenen Daten ist die SELO ENERGIA Spółka z 
ograniczoną odpowiedzialnością mit Sitz in der ul. Sokołowska 4, 05-090 Puchały, NIP 
5260005592, REGON 010210416, KRS 0000223840, eingetragen im Register des Amtsgerichts 
für die Hauptstadt Warschau in Warschau, XIV. Wirtschaftsabteilung des Nationalen 
Gerichtsregisters (KRS). 

Kontakt für Angelegenheiten bezüglich der Datenverarbeitung: rodo@seloenergia.pl 

 

2.  Datenschutzbeauftragter 

Der Verantwortliche hat keinen Datenschutzbeauftragten benannt. Bitte richten Sie alle 
Angelegenheiten im Zusammenhang mit personenbezogenen Daten an die oben genannte 
Kontaktadresse.

 

3. Kategorien der verarbeiteten Daten 

Je nach Art der Zusammenarbeit verarbeiten wir folgende personenbezogene Daten: 

• von Vertragspartnern, die natürliche Personen sind, 

• von Personen, die im Namen des Vertragspartners handeln (Mitarbeitern, 
kooperierenden Personen, Bevollmächtigten). 

Die verarbeiteten Daten können umfassen: Vorname, Nachname, Position, E-Mail-Adresse, 
Telefonnummer, firmenidentifizierende Daten, Daten aus Vollmachten sowie weitere 
Informationen, die für den Abschluss und die Durchführung des Vertrags erforderlich sind.

 

4. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Wir verarbeiten die Daten zu folgenden Zwecken: 

a) Abschluss und Durchführung eines Vertrages oder einer Zusammenarbeit 

• Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO bei Vertragspartnern, die natürliche Personen sind, 

• Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO aufgrund des berechtigten Interesses des Verantwortlichen an 
der Kontaktaufnahme mit Personen, die im Namen des Vertragspartners handeln. 

**b) Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen 

(Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO)** insbesondere steuer- und rechnungslegungsrechtliche 
Vorschriften. 

c) Pflege des laufenden Kontakts mit Vertragspartnern 

Grundlage: Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO berechtigtes Interesse des Verantwortlichen. 



d) Feststellung, Geltendmachung oder Verteidigung von Ansprüchen 

Grundlage: Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO.

 

5. Datenempfänger 

Die Daten können übermittelt werden an: 

• Auftragsverarbeiter, die im Auftrag des Verantwortlichen handeln (z. B. IT-
Systemanbieter, Buchhaltungsbüros, Anwaltskanzleien), 

• Post- und Kurierdienstleister, 

• Banken und Finanzinstitute im Rahmen der Zahlungsabwicklung, 

• gesetzlich berechtigte Stellen. 

Alle Auftragsverarbeiter handeln auf Grundlage entsprechender Verträge und gewährleisten die 
Datensicherheit.

 

6. Datenübermittlung außerhalb des EWR 

Personenbezogene Daten werden grundsätzlich nicht außerhalb des Europäischen 
Wirtschaftsraums (EWR) übermittelt. Sollte eine Übermittlung erforderlich sein, erfolgt diese 
unter Anwendung angemessener Sicherheitsvorkehrungen gemäß der DSGVO.

 

7. Speicherdauer der Daten 

Die Daten werden gespeichert: 

• für die Dauer der Zusammenarbeit, 

• nach deren Beendigung für die Dauer der Verjährungsfrist von Ansprüchen aus dem 
Vertrag, 

• für den Zeitraum, der durch Steuer- und Rechnungslegungsvorschriften vorgeschrieben 
ist.

 

8. Rechte der betroffenen Personen 

Den betroffenen Personen stehen folgende Rechte zu: 

• Recht auf Auskunft über die Daten, 

• Recht auf Berichtigung der Daten, 

• Recht auf Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung, 

• Recht auf Datenübertragbarkeit (in den durch die DSGVO vorgesehenen Fällen), 

• Recht auf Widerspruch gegen die Datenverarbeitung, die auf Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO 
beruht. 



Zur Ausübung der oben genannten Rechte kontaktieren Sie bitte die Adresse des 
Verantwortlichen.

 

9. Beschwerderecht 

Die betroffene Person hat das Recht, eine Beschwerde beim Präsidenten des Amtes für den 
Schutz personenbezogener Daten (Prezes Urzędu Ochrony Danych Osobowych) einzureichen.

 

10. Quelle der Datenbeschaffung 

Die Daten werden bezogen: 

• direkt vom Vertragspartner oder der in seinem Namen handelnden Person, 

• aus öffentlichen Registern wie CEIDG, KRS oder offiziellen Websites.

 

11. Information über die Verpflichtung zur Datenbereitstellung 

Die Bereitstellung der Daten ist: 

• für den Abschluss und die Durchführung des Vertrags erforderlich, 

• freiwillig, jedoch kann die Nichtbereitstellung eine Zusammenarbeit unmöglich machen. 


